
I m t s Nlat t
zur La ibacher Z e i t u n g .

^X^. 76. D ins tag den 23. J u n i 18H6.

Gubernial - Verlautbarungen.

Z. 598. (3) Nr. 1332l .

C u r r e n d e

des k. r. i l l y r ischen G u b e r n i u m 5. —
Zoll - und Dreißlgstgebühren « Bestimmung
wegen d r̂ (5in - und Ausfuhr der Dagucr-
rotyp' und Plaqu^- Platten auch mll be-
reits darauf erzeugten Lichtbildern. In
Folge des Decrees der hohen k. k. allgemei-
nen Hojkamnnr vom 11. Mai d. I . , H.
1359^542, wcrden mit Allerhöchster Geneh-
migung Seiner Majestät vom 3 l . März d.
I . in Betreff der Etnfuhr und Ausfuhr von
Daguerrolyp- oder Pla^l6 - Platten zur Er°
zeugung von Lichtbildern und auch mit be°
reitö darauf hervorgebrachten Lichtbildern, im
Umfange des gemrinsäiaftlicben Zollgebietes
nachstehende Zoll ° und Dreißi^stbestimmungen
zur allgemiinen Richtschnur bekannt gemacht:
Die C'lnsuhr »lld Ausfuhr der genannten
Platten ist I.dermann gestattet. I m Verkehre
mit dem Auslande unterliegen dieselben dcr
Einganqsqebühr von Ein,m Gulden t§. M .
für dab Wiener Pfund Kelto und der Auö«
gan^sgebühr von l j ' l kr. für daö Wiener
Pfund 8rx»,t:o, und sind die Haupllegstältcn
und Legstäcten zu dem Einfuhr-Zollverfahren
ermächtigt. - I m Verkehre zw'schcn Unga,n
sammt Siebenbürgen und den üdrigcn »m gt°
meinschaftlichin Zollverbande befindlichen Län-
dern über die Zwischenlinie unterliegen diese
Platten, sowohl wenn sie nach Ungarn oder
Siebenbürgen, als, »vcnn sie aus diesen Län«
dern gebracht wrrden, der EinqangSgebühr
von 15 kr. für das Wiener Pfund ^VUo
und der Ausgangögcbühren von 1̂ 4 kr. für
das Wiener Pfund ^ioi-cc». — Die Wirk-
samkeit der vorstehenden Bestimmungen be-

ginnt mit dem l. Juli 1646. — Laibach am
3l). Mai i6'l6.
J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,

Landes - Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u ,

und P r i m ö ' r , k. k. Vice-Präsident.
Jos. Ed. Freih. Pino v. Friedenthal,

k. k. Gubcrmalrath.

Z. 899. (3) Nr. i^t()8
C o n c u r s ' V e r l a u t b a r u n g .

Bei dem l. f. BczirlSamte 2. Classe in
Aucrsperg lst die Stelle dcö Be^irkSlommis-
sa'rö, zugleich Bezirksrlchlerö erledlgl. - M l t
diesem Dienste lst dcr Genuß der Besoldung
jahrlicher 800 f l . , lese: acht Hundert Gulden
M M . ; desKanzlcipaiischals jähil. 250si., lcft:
zwei Hundert und fünfzig Gulden ; des R'isl'pau«
schalö zährllchcr 2(10 f l . , lese: zwei Hunderr
Gulden M . M. und der sistemisirten Natu-
rallvohüung, und dagegen die Verpflichtung
zur Ltlstung einer Kaution von »500 fl., l,se:
ein Tausend fünf Hundert Gulden M . M. ,
verbunden. — Die Bewcrbir um diejen Po,
sten haben ihcc documeniirten besuche im
Wcgc ihrer unmittelbaren Vorg<s.hlen bis 5.
Ju l i d. I . bei dem k. k. Kreisamce in Ncu-
stadcl einlangen zu machen. — Vom k. k.
iUyr. Gubcrnlum. Laibach am 5. I u m ,8^6.

Hemtlichc Verlautbarungen.
Z. 913. (2) Nr. "2 7 , ^

Concurs - Kundmachung .
Bei der k. k. steycrmärkisch-illyrischen ver-

einten Camcralgcfällen - Verwaltung ist eine Con-
cipistcnstcllc mit dem Iahrcsgchalte von Sechs-
hundert Gulden C M . erledigt. — Zur Be-
setzung dieser Dienststelle, oder im Falle der
Vorrückung einer hierortigen Concipistcnstelle mit
5 W fl., so wie wenn dadurch eine Came-
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ralbczirkö-Ossizialenstcllemit 600 fl. oder 7,00 st.
Gehalt, oder ein Conceptsadjutum von 300 ft.
in Erledigung kommen sollte, wird der Concurs
bis 20. J u l i l84(l ausgeschrieben. — Die
Bewerber um eine oder die andere dieser Dienst-
stellen haben sich über die mit gutem Erfolge zu-
rückgelegten juridisch-politischen Studien, über die
allenfalls bereits abgelegte Gefallen - Obergerichts-

Prüfung, über ihre bisherige Concepts-Dienstlei-
stung und tadelloses Benehmen auszuweisen, und
in ihren Gesuchen zugleich anzugeben, ob und in
welchem Grade sie mit einem Beamten dieser Ca-
meralgefällcn - Verwaltung verwandt oder ver-
schwägert sind. Die Gesuche haben innerhalb des
Concurstermines im vorgeschriebenen Dienstwege
hier einzutreffen. — Gratz am 8. Juni 184«.

Z. 8!>3. (3) ,
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Das k. k. Marine - Obercommando zu Ve-

nedig bringt zur allgemeinen Kenntniß: daß am
17., 18. u. N>. August d. I . , um 10 Uhr Vor-
mittag, der Marine -Rath ,m gewöhnlichen Saale,
nächst dem k. k Arsenale, sich versammeln und
öffentliche Versuche abhalten wird, um die allge-
meinen Lieferungen aller, für den Marinedienst
im Militarjahre 1847 erforderlichen Materialien,
und zwar selbe in den 13 hier unten beschriebe-
nen abgesonderten Lottl eingetheilt, an Mann zu
bringen.

Es wird Jedermann frei stehen, zur Ver-
steigerung jedes einzelnen Lotto's gegen den Erlag
des betreffenden Reugeldes im Baren, zu concur-
riren, so wie auch schriftliche Offerte noch vor
der Eröffnung der darauf Bezug nehmenden Ver-
steigerungen, jedoch nur in so ferne angenommen

werden, als mit denselben das bestimmte Reugeld
nebst der Erklärung, sich aller im Licitations-
Capitulate enthaltenen Bedingungen im Falle der
erstandenen Lieferung unterziehen zu wollen, bei-
gebracht werden.

Der Abgang auch nur eines einzigen von
diesen Erfordernissen macht das Offert ungültig,
so wie auch alle Aufbesserungen und gewagte An-
trage durchgehcnds ausgeschloffen werden.

Der Erstehcr eines jeden Lotto's wird für die
genaue Erfüllung des aufgenommenen Contractes
durch die Leistung der aus der unten beschriebe-
nen Tabelle entfallenden daraufgelegten Sichcr-
stellung und diese zwar sowohl im Baren nach
Tariff, als auch in Staatsobligationen und (^>l-
«.cll^ <̂ >l >1olN<3 <1ol l l c^no lol»l)!», cl(>> v o n « -
l.n, unter Beobachtung oer hinsichtlich ihrer Werth-
bestimmung und Vinculirung bestehenden Vor-
schuften zu bürgen haben.

Beschreibung der die einzelnen I ^ l u bildenden Liefcrungs - Gegenstände, deren Versteigerung an
den folgenden Tagen Statt haben wird. ""

Reugeld Sicher- .
. . . . . in stellunq

,___ ^-H7 - — ^ ^ 17. August . ^

1 Lärchen-, Tannenholz und soustige Holzarten . . - " ^ " 2000 4000
2 Binderholz - Gattungen und hierauf Bezug nehmende Gegen-

sj" ^ . . . . . . . . 304) «04»
3 Rohe und bearbeitete'Metalle 2500 5MW
4 Verschiedene Geschmeidewaren 3<w ^»w

O Istrianischc Steinkohlen 3 W « W
A m 18. August.

7 Maurer-Materialien 250 50«
8 Beleuchtungs-Stoffe - ' ' - , A ..1 «
!> Lack, Theer, Pech, Unschl.tt und Harz . . - - - - ^ " " «

Am 1». August.
^, « . „ - . . . . 300 <>00
11 Fellwerke ...^ . ^ .
12 Papierhändler-Waren ' ' ^ " " "
13 Verschiedene Gegenstände " " ^ " "
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Das nähere Verzeichnis; der zu einem jeden
Lotto gehörigen Gegenstände, so wie auch die je,
dem einzelnen Contracte obliegenden Acdingungen
und Verbindlichkeiten sind sämmtlich im Licita-
tions - Berichte sammt Capitulate, 5. l77,!>, vom
3. Jun i , welches bei dem Militär - Commando
in Laidach zur beliebigen Einsicht liegt, zu ersehen.

Venedig am 4. Juni I l ^ i l .
Für den Obc rcommandan ten der k. k.

M a r i n e :
8 0 AN « l U D U U l l O l <> , Ul/j).

Vic:« - ^ilunii'n^üo.
D e r O d e r i n t c n d e n t u n d ö c o n o m i s c h e

R e f e r e n t d e s k. k -A r s e n a l s :

Vermischte Verlautbarungen.
Z. »06. (2) Nr. 135,2.

E d i c t .
Von dem gefertigten Bczirkscommissariate

wird gemäß lö'dl. Kreiöamts-Verordnung vom
12. v. M . , Zahl 3l^2i>, hiemit kund gemacht,
daß im Markte und in der Marschstation Scno-
setsch die Fleischhauergcrechtsamc zu vergeben sey,
daher derjenige, welcher dieses Gewerbe zu erhal-
ten wünscht, bis 17,. k. M . sein vollkommen in-
struirtcs Gesuch hicramts zu überreichen und mit
dem Vetrieböcapitale sich gehörig auszuweisen
habe; zugleich wird bemerkt, das; gegenwartig
die Satzung auf 7 Kreuzer pr. Pfund Rindfleisch
festgesetzt ist.

K. K. Bezirkscommissariat Senosttsch am
15. Juni 184<l.
Z. 903. (2) Nr. 4 l7.

E d i c t .
Vom dem k. k. Bezirksgerichte Älcumarktl wird

hiemit bekannt gemacht: Es sey l'iber Einschreiten
dcs Herrn (Zarl Reßar, als Vormundes, und Herrn
Dr . Kautschitsch, als Curator der mj. Valentin und
und Johann KaMschnigg'schei-! 'Puppillen v. Neu^
marktl, und über die hierüber gepflogene Verhand--
lung die freiwillige Veräußerung dcS, der Herrschaft
Ncumarkil »nl, Urb. Nr. 2«i dienstbaren, zu Neu-
marktl sub H^us-Nr . 165 gelegenen Vcrlaßhauses
sammt Sta l lung, Dreschboden und Garten bewilli-
gel, und zu deren Vornahme die Tagsatzung aufdcn
3. Juni , 3. Jul i und auf den l . August l. I - , je»
desmal früh von 9 bis 12 Uhr angeordnet worden,
wobei der gerichtlich erhobme Echätzungswcrth von
5000 fi. E. M . als Ausrulsprciä angenommen wcl>
den wird.

Diese Realität liegt im Markte Neumarktl,
knapp an der nach Klagenfurt führenden Sommer-
zialstraße. Zu ebener Erde befinden sich 2 Wohnzim-
mer und I geräumiges (Gewölbe, cine Kuchc und
eine Färberweristättebei dci Küche mit den einge'

maucrtcl, Kupfcrkcsseln; i>n eisten Stockwerke 3 Zim-
mer, 2 Küchen und eine Vorraihskammcr; im zwei.-
ten Elockc 3 Zimmer, eine Vorratskammer und
eine Küche. Das Dach ist durchgchends mit Kupfer-
platten bedeckt, mit einem Blitzableiter, so wie mit
einem eisernen Gange versehen.

Ncbcn dem Hause steht dcr Pscrde, und Kuh»
stlill mit einen» Getteidcbchältnissc, nnt Holz. und
Vorrathsböden und mit der Dreschtenne.

Die vorihcilhafte Lage dieses Hauses, knapp an
der ^ommer^ialstraße, so wie die Eignung demselben
zum Betriebe eines ausgedehnten Gewerbes, machen
oiesc Realität sehr cmpfehlungswerth.

Die Licitationsbedingniffe, unter welchen die
Verbindlichkeit zum Erläge eines Vadkims pr. 500 si.
Üch befindet und nach welchen der Ersteher nur zum
Erläge des il. Theiles des Kausschillings binnen !4
Tagen nach der erfolgten Ratification des Lttitations-
Plotocolls verpflichtet ist, wahrend dcr Rest gegen
5 "^ Verzinjung auf die Realität intabulirt werden
kanil, fo wie der Grundbuchsexiract und das Schä»
tzungsprotocoll können taglich hicramts zu den ge-
wöhnlichen Amisstunden eingesehen werden.

K.K. Bezirksgericht Nculnarktl am 9. Juni l846.
Nr. 763.

A n m e r k u n g : Bei der ersten Fcilbielung ist kein
Kauflustiger erschienen.

Z. 902. (3) Nr. l 3 0 l .
E d i c t .

Vom k, k. Bezirksgerichte Gurkfcld wi^d hicmit
bekannt gemacht: Es habc Franz Douschak, widcr
seine, unbetannlen Auscnlhaltes abwesenden Geschwi-
ster, Luzia, Anna und Maria Douschak, das Gesuch auf
Löschung dcr pränotittcn Emaittwonung und Ver-
laßabhaudlung ddo. 2. Ma i »8^2, Nr. I2 I5 , nach
Franciska Douschak, pto. mütterlicher Erbschaft pr.
130 fl. «8 kr., dann des intabuliNen Schuldscheines
ddo. 7. März 1828, pto. väterlicher Elbschaft, für
jcde mit 26 fi. 28 kr. von der, der Pfarrgült Ha-
selbach 5uli Rcct. Nr. 2 1 ' ^ dienstbaren Halbhube in
Zirkle eingebracht, welchem Gesuche auch Stat t gcgc.
ben wuidc. Dieß wird denselben mit dcm Beisatze
bekannt gegeben, daß man zur Vertretung ihicr
Rechte den Herrn Anton Barbo in Gurkseld als
(öuraior bestellt und ihm die Löschungsbescheide
gehörig zugestellt habe. .

Gurkseld am 6. Juni I846.

3. 90 l . (3) . . ^ r . 117s.
E d t c t.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfcld wird be.-
kannt" aemacht'. Es'habc Maria Kotzianitsch von
Gurkscld um Verjährt-und Erloschencrklärung des
auf dem, der Stadt Gurkfcld 5uli Uch.Nr. 8! et Rect.
Nr 6, dienstbaren, in Gurkfcld 5ub Eonscrpt. Nr. 80
gelegenen Ä w s . zu Gunsten des Dominik Motschi.
ler inlabulitten Schuldbrlcfcs ddo. !0. November
l787 im Betrage vom 285 gebeten. Es haben da-
her alle Jene, welche auf diese Obligation aus was
immer für einem Rcchtsgrundc einen Anspruch zu
stellen vermeinen, ihre Rechte darauf binnen Einem
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Jahre, sechs Wochen und drei Tagen so gewiß gcl-
lend zu machen, widrigcns auf wicderholtcs Ansu«
chcn diese Satzpost für erloschen erklärt werden würde.

Gurtseid am 50. Ma i 18^6.

Z. 9(10. (3> N l . 11l8.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfcld wird allge»
mein bekannt gemacht: daß man den Johann Iurko-
vitfch von Zhistibreg, wegen erhobenen Blodsinnes
unter lZuralcl gestellt, und zur Vertretung seiner
Rechte den Johann Zwölber von Zhistibreg als <^U'
r^tor ausgestellt habe.

Gul'kseld am 15. Mai l846.

Z. 89! . (3) Nr. 1676.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hicmit
bekannt gemacht: Es ssy über Ansuchen des Fricdrich
Gostischa, im eigenen Namen und im Namen dcr
übrigen Gostlscha'schen Milerbcn, in die neuerliche
Reasjumirung der, mit Gescheide vom 3 l . October
l845, Z. l90!z, bewilligt gewesenen, aber unterblie-
benen execuiiven Feilbietung der, dcm Martin Zhcn-
zhur von Slbcische gehörigen, dcr Herrschast koitsch
sub Rccl. Nr 58ti zinsbaren, gelichNich aus l i 7 l st.
l̂O kr. geschätzten Vierlclhube in Sibersche, und des

auf l)0 fi. 30 kr. geschätzten beweglichen Vermögens,

wegen schuldiger 46 fi. ^0 kr., nach Abschlag von
40ft. gewilligct, und es seyen hiezu txe Feilbielungs'
tagsatzUllgcn aus den I I . J u l i , den I I. ?lngllst und
den l i - ^epsember l. I . ^ jedesmal Vormittags von
9 bis 12 Uhr, in loco ^ibclschc mit dcm Anhange
bestimmt, daß die srilzllbielenden Gegenstande erst bei
dcr dritten Fcilbielung unter der Schätzung dem Best-
bictrnden zugeschlagen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 22. April l846.

A n z e i g e .
I n d e m sogenannten M a j eron zhk'schcn

Hause, nur wenige Schritte von dcr St . Peters-
lin'.e entfernt, im Bezirke Umgeb. Laibach's, an
dcr Sallocherstraße gelegen, sind zwei geräumige,
gewölbte Magazine, vorzüglich für Wein-Einla-
gerung geeignet, von Michaeli iO^l j an, auf
Ein oder mehrere Jahre zu vcrmiethen. — Von
derselben Zeit an sind dortselbst auch die zum
Betriebe eines Gasthauses geeigneten Localitäten
gegen billige Bcdingnisse zu vergeben.

Nähere Auskunft hierüber erhalt man in
der Steueramtskanzlei des k. k. Bezirkscommissa-
riatcs Umgebung Laibach's.

Laibach den 17. Juni 58-lV.

Z- 892. (3) Nr. ,216.
V o r r u f u n g

nachfolgender unbefugt abwesenden militärpflichtigen Individuen des k. k. Bczirköcommissariates
Oberlaidach.

^ N a m e Geburtsort ^ Pfarre ? ^ A n m c r k u n q.

^ ^l -" ^
1 Johann Vonazh Stein 17 Preßer 1813 illegal abwesend.
2 Joseph Poschenu Gorizhiza 18 „ 1815» ,,
3 Jacob Saller Rakitna s,() Nakitna !813 .,
4 Johann Iereb Hölzcncgg 23 Oberlaibach 181!> „
5 Urban Besovizhar Smrezhje <; St . Jobst l821 flüchtig seit 3. März 1841
K Bartclmä Besovizhar " tt ', I825i „ „ 25. April 1845
7 Mathäus Zanker " 18 „ l819 ., „ 3. März 1841
8 Andr. Schusterschitsch Odcrbresovltz 12 Preßer 182U ', „ 3. März l841
9 Franz Korenzhan Freudenthal 7 Obcrlaibach 1825» „ „ 25. April 1845

10 Mart. Schustcrschitsch Obcrlaibach I5»2 ', '823 ., ., 25». April 1K44
1t Jacob Schustcrschitsch " 189 „ l823 ., ., 25,. April 1845

Dieselben haben sich binnen 4 Monaten so gewiß bei diesem Vezirkscommissariatc zu stellen
und ihre unbefugte Abwesenheit zu rechtfertigen, als man sonst gegen sie das gesetzliche verfahren
einleiten wird.

K. K. Bczirkscommissariat Oberlaibach am 3 1 . Mai 1846.


